
Islamische Welten

Editorial 

Mehr als anderthalb Milliarden Men-
schen bekennen sich zum Islam – damit 
ist die Religion die zweitgrößte Glaubens-
gemeinschaft der Welt. Seit dem 7. Jahr-
hundert prägen muslimische Gesellschaf-
ten und Herrschaften weite Teile Asiens, 
Afrikas und Europas. Die heutige Wahr-
nehmung ist allerdings eine andere: Zum 
einen dominieren mediale und politische 
Gleichsetzungen von Islam und Islamis-
mus – und damit Pauschalisierungen oh-
ne jegliche historische Tiefenschärfe. Die 
jahrhundertelange Beziehungsgeschichte 
zwischen „dem“ Islam und anderen Reli-
gionen und Kulturen, insbesondere dem 
Christentum bzw. „westlichen“ und  „mo-
dernen“ Gesellschaften, wird somit redu-
ziert auf eine Konfliktgeschichte im Sinne 
eines Huntingtonschen „Clash of civiliza-
tions“. Zum anderen wird der Islam meist 
ausschließlich mit dem Vorderen Orient 
identifiziert. Dabei gerät aus dem Blick, 
dass die Länder mit den meisten Mus-
limen außerhalb dieses Raumes liegen, 
dass also hunderte Millionen Moslems 
in ganz anderen kulturellen, ethnischen, 
sozialen und politischen Kontexten leben.

Ziel des vorliegenden Heftes ist es da-
her, die einseitige Sicht auf den Islam und 
seine Geschichte aufzubrechen und die 
Vielfalt islamischer Welten, ihre unter-
schiedlichen Entwicklungen und Bezüge 
zu anderen Kulturen und Gesellschaften 
für den Geschichtsunterricht greifbar und 
umsetzbar zu machen.
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